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huldigte der Arbeit von Hrn. Bizot, commissaire général des

Kongresses, und erinnerte an das Motto der Zusammenkunft « Die
Textilien der Zukunft » und dessen Ziel : den unumgänglich gewordenen

Meinungsaustausch zwischen den Chemiefasernproduzenten
und den Verbrauchern hervorzurufen. Nachher hat Professor H.
Staudinger, von der Universität Freiburg im Breisgau,
Nobelpreisträger der Chemie 1953, eine meisterhafte Ansprache über
Makromolekularchemie und die Chemiefasern vorgetragen.

Nebst den vier öffentlichen Vorträgen durch Persönlichkeiten
internationalen Rufes fanden zahlreiche in die Sektoren «
Wirtschaft » und « Technologie » aufgetrennte Arbeitssitzungen statt.
Die abgegebenen Berichte und die entstandenen Diskussionen brachten

Ansichten zur Aussprache, die zweifelsohne zur Verwirklichung
grosser Fortschritte beitragen werden. Die Probleme, die zu lösen
sind und erst mit Hilfe des Verständnisses aller Interessenten gelöst
werden können, beziehen sich auf alle von der Fabrikation bis zum
Endverbrauch sich stellenden Fragen. Die Chemiefasern sind immer
noch eine Neuheit, deren Verbrauchs- und Verbesserungsmöglichkeiten

nicht erschöpft sind. Die Mischung verschiedener « man made »

Fasern, um den Ausdruck der Amerikaner zu gebrauchen, gestattet
die Vorzüge der einzelnen Fasern zu kombinieren. Auch können
künstliche Fasern, mit natürlichen Fasern gemischt, diesen eine

grössere Haltbarkeit verleihen. Angesichts des Bevölkerungszuwachses

der Erde ist es überhaupt wichtig, dass die neuen Fasern
dazu beitragen, den Welttextilbedarf, der rascher wächst als die

Produktion von Naturfasern, zu decken.
Die vorgetragenen Berichte und die Leitung der Sitzungen waren

Vertretern folgender Länder zu verdanken : Deutschland, Belgien,
Kanada, Frankreich, Grossbritannien, Italien, Niederlande, Schweden,

Schweiz und U.S.A.
Ausserhalb dieser Arbeiten waren einige Empfänge und Festlichkeiten

vorgesehen, und wir möchten unterstreichen, dass alle Anlässe

dank der einwandfreien Organisation sehr schönen Erfolg ernteten.
Die Schweiz war an diesem Kongress durch Minister Hotz, Direktor

der Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartements,
offiziell vertreten ; anderseits hat Hr. v. Salis, Minister der Schweiz

in Paris, einige Veranstaltungen durch seine Anwesenheit beehrt.

Im weiteren war Prof. A. Bosshardt, Direktor des Schweiz.

Institutes für internationale Handelsforschung an der Handels-
Hochschule in St. Gallen, Mitglied des Comité de patronage
scientifique, sowie Prof. E. Honegger, der Eidg. Technischen Hochschule
in Zürich, und Prof. A. Engeler, Direktor der Eidg. Materialprüfungsanstalt

und Versuchslaboratorien in St. Gallen, die beide je
eine Sitzung der technologischen Sektion leiteten.

CHllONIK
Ein schöner

Herr Edouard Heberlein feierte kürzlich seinen 80. Geburtstag.
Der immer noch rüstige Jubilar hat vor einem halben Jahrhundert
gemeinsam mit seinem Vetter die 1835 durch deren Grossvater
gegründete Färberei auf eigenen Namen übernommen. Er ist heute

Geburtstag
Verwaltungsratspräsident, der inzwischen in eine Aktiengesellschaft
umgewandelten Firma. Dem Leiter des unseren Lesern gut bekannten,

grossen Veredelungsunternehmens Heberlein & Cie AG, Wattwil,
möchten wir an dieser Stelle unsere besten Glückwünsche aussprechen.

Die Schweiz an der Mailänder Messe

Wie gewohnt hat die Schweiz auch dieses

Jahr an der 32. Mailänder Messe (12. bis 28.

April) umfangreich teilgenommen. Ungefähr 300
Schweizerfirmen aus allen Branchen waren in
den einzelnen Messesektoren vertreten. Auch
hatte die Schweiz im « Palazzo delle Nazioni »

eine offizielle Sektion errichtet, an welcher rund
30 Institutionen und Verbände sowie einige
Ausstellerfirmen teilnahmen.

Unser Bild zeigt eine Reihe schweizerischer
Persönlichkeiten ; von rechts nach links : Minister

Jean Hotz, Direktor der Handelsabteilung
des Eidg. Volkswirtschaftsdepartements, Frau
E. Primault, Hr. E. Primault, Präsident der
Schweizerischen Uhrenkammer und der
Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung, Hr.
A. J. Staehelin, Direktor der Schweiz. Zentrale
für Handelsförderung, Sitz Zürich.

Minister Jean Hotz leitet seit 20 Jahren die

Handels-Abteilung in Bern, an der er vorher als

Vizedirektor amtiert hat. Er hat somit an der

Orientierung der schweizerischen Handelspolitik
während der Kriegs- und Nachkriegsjahren
ausschlaggebend mitgewirkt und hat in der
Ausübung seiner Aufgabe sowohl den Dank
der schweizerischen Wirtschaftskreise im
allgemeinen als der Textilindustrie im besonderen

geerntet.

Es sei uns gestattet, Hrn. Minister Hotz an dieser Stelle und zum Anlass seines

Rücktritts in den Ruhestand den Dank und die besten Wünsche unserer Revue, die er,
als Mitglied des Direktionskomitees der Schweiz. Zentrale für LIandelsförderung,
stets unterstützt und geschätzt hat, auszusprechen.

T. S.

NEKROLOG. Diesen Frühling ist Herr J. G. Nef, der ein wichtiger Produzent und Exporteur von Stickereien und

Feingeweben war, im Alter von 71 Jahren gestorben. Der Verstorbene war Leiter der Firma J. G. Nef & Cie in Ilerisau, die zu den treuen

Freunden und Gönnern unserer Revue zählt. Wir sprechen an dieser Stelle der Familie und den Mitarbeitern des Verstorbenen
nr ç

unser aufrichtiges Beileid aus.
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rilon
Die hochwertige vollsynthetische Faser, von A-Z in der Schweiz hergestellt

Gegen Ende des vorigen Jahrhunderts entstand die
erste künstliche Seide, die Chardonnet-Kunstseide. Später
folgten Viskose-, Kupfer-, Azetat-Kunstseide und deren
Stapelfaser, Produkte, die zwar künstlich erzeugt wurden,

jedoch auf dem Naturprodukt, der Zellulose,
aufgebaut sind, somit also halbsynthetische Kunstfasern
darstellen. Es lag nun nahe, nach einem vollsynthetischen
Textilmaterial zu suchen, dessen Erzeugung sozusagen in
der chemischen Retorte seinen Anfang nimmt.

Etwa um 1930 wurde in den U.S.A. die vollsynthetische
Nylon-Faser erfunden, wenig später in Deutschland
Perlon, die beide nicht nur allen Anforderungen, wie sie

an eine Textilfaser für Bekleidungszwecke gestellt werden,
erfüllten, sondern darüber hinaus die verschiedenen
Naturfasern in mancher Beziehung weit übertrafen.
Die Nachfrage wurde deshalb bald äusserst rege und
überstieg nach dem letzten Kriege lange Zeit die
Produktionsmöglichkeiten um ein Beträchtliches. Um diesem
Mangel in der Schweiz abzuhelfen, beschloss 1947 die
Fibron S. A., Domat /Ems, eine inländische Produktion
durch Totalsynthese zu entwickeln. Die industrielle
Fabrikation konnte Mitte 1951 begonnen werden. Ausgehend

von der Carbolsäure (Phenol) wird das Spinnsalz,
Caprolaktam, hergestellt, welches durch Polymerisation
in einen verspinnbaren Kunststoff übergeführt und zu
Grilon-Garn und Grilon-Faser verarbeitet wird.

Die Entwicklung des Grilonverfahrens war nicht ganz
einfach. Es mussten völlig neue, von bestehenden
Weltpatenten unabhängige Wege gefunden werden, sei es in
chemischer oder apparativer Hinsicht. Dass dies in
vollem Masse gelungen ist, beweisen die ständig
zunehmenden Produktionsmengen an Grilon-Faser und Garn,
die heute bereits in erheblichem Ausmasse exportiert
werden.

Grilon wird als Endlosgarn und als Stapelfaser hergestellt.

Im ersten Fall unterliegt jeder einzelne Faden
dem Streclcprozess (letzte Fabrikationsphase), während
im zweiten Fall die Fäden in Form eines dicken Kabels
verstreckt, gekräuselt und zuletzt auf die gewünschte
Stapellänge, je nach Verwendungsgebiet, geschnitten
werden. Feineres Endlosgarn wird vor allem verarbeitet
für Damenstrümpfe, Blusen- und Kleiderstoffe, sowie
Unterwäsche jeglicher Art. Heute nehmen hochelastische
Gewebe und Gewirke aus Crepegarnen für die Herstellung
von Damenstrümpfen, Socken und Unterwäsche, eine
bevorzugte Stellung ein, sei es hinsichtlich der dem
Körper sich völlig anschmiegenden Art, als auch eines
äusserst angenehmen, nicht kältenden Verhaltens unmittelbar

auf der Haut.
Gröbere Endlosgarne dienen zur Herstellung von

Filtertüchern, Hochseefischnetzen, Walfangleinen, Berg-
und Schleppseilen ctc. Hohe Reiss- und Scheuerfestigkeit,
Widerstandsfähigkeit gegen Fäulnis und Chemikalien
machen Grilon zum idealen Rohstoff für eine Vielzahl
von technischen Artikeln.

Grilon-Faser-Wolltyp ist im Handel als 100 %-iges
Handstrickgarn in allen Farbtönen sowie auch in Mischungen
mit Wolle, deren Haltbarkeit dadurch erheblich gesteigert
wird. Die verarbeitende Industrie verwendet solche
Garne für die Herstellung von Strick-, Wirk- und
Wehwaren aller Art. Hohe Reissfestigkeit, besonders aber
ausgezeichnete Scheuerfestigkeit garantieren äusserst
solide Fertigwaren.

Grilon-Faser-Baumwolltyp wird ebenfalls in Reinver-
spinnung verarbeitet sowie auch in Mischungen mit Baumwolle

oder Zellwolle, wiederum unter wesentlicher
Steigerung des Gebrauchswertes und damit der Haltbarkeit.

Grilon-Garn und Grilon-Faser sind somit zwei Typen
von Textilrohstoffen, die den bekannten vollsynthetischen
Fasern gleicher Klassen, den Superpolyamiden, in allen
ihren Eigeschaften mindestens ebenbürtig sind.

Als reines Schweizer Erzeugnis nimmt Grilon bereits
einen bedeutenden Platz in der Textilversorgung der
Schweiz ein, hat sich aber anderseits auch im Export
schon in vielen Ländern durchgesetzt.

GRILON A.G., Domat/Ems.

Lactam-Synthese Tex tilhalle
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